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©<h»etjerifäjer ©penglermeifter« unît QtiftftHtttcur«
»ertmuD. 3n 3ö*tth tagten 80 ©eftioriSpräftbenten beS

©chroeijetifdhen ©penglermeifier« unb ^nftafiateuroer«
banbeS, unb Befd^toffen bte V^auSgabe elneS Sehr«
mittels für bas Berufliche ^Rechnen mit SBerpjïich»

tung bet ÜRitgtteber, baSfelbe für bte Sehrltnge anp«
fcljaffen. SBorauSjichtlich com 13. bis 18. Qanuar 1930
fofl in 3öctcV ein gacïjlehrîurS ftatifinben. Qm »et«
teren würbe über ©InKauf« unb Steferantenfragen oer«
hanbelt, unb ben ©eKtionen empfohlen, p ©unften ber
Arbeiterfdhaft mit ber SdEjmetjerifdjen UnfaßoerftcherungS«
anftalt burch ben Söerbanb AbrebeoerftcherungSoerträge
abpfchltefjen.

Cotcittafcl
f öetnljflrD ©iSfji » ©ogelt, SBaguermeifter in

ßintljal, ftarb am 28. DKtober im Itter non 65 fahren.

t Qofef V«ö«r, @d}loffermetfter in Döet«@rliuS«
Daß) (Aargau), ftarb am 1. ïîooember im Alter non
58 fahren.

Sola -
VolsSeridjt au« ©chwauDen (©latus). (Korr.) ©ie

am 26. Dîtober fiattgefunbene gemeinberätlidhe Vaupt-
holjgant ergtelte einen ©efamtetlöS non runb 24,000
granîen. Qm ©urchfclpitt Kommt ber geftmeter auf jirta
31 gr. p fielen. ©te ©ant mar oon Voljern unb fonfti
gen Qntereffenten gut befugt, gür ben Sau beS ©ernf«
ïtiebernbaduoerKeS mußte bereits im ©ommer oiel ge=

fdfjlagen »erben, baS p guten greifen an Me Sauun<
ternef)mer oerîauft »erben tonnte. SBom Kantonalen
gorftamt »urbe ein »eiterer Votîfdtjtag oon jtrîa 800
KubiKmeter im ®lnjen»alb, ©anbberg, SReuenhöttenwalb
unb Süfylftoct beraißigt, bamit bte gewerbsmäßigen Vol«
?er unb ihre VilfSträfte auch über ben Sßtnter Arbeit
unb Serbienft hoben, ©er Sau beS neuen KraftwerteS
oeturfacht fteigenbe Voljpretfe.

VoIjDeridjt aus ©ieöbach (©laruS). (Korr.) An ber
jüngft ßattgefunbenen VM^oerfteigerung hat ber

CI. Heyei* & Gie.| Solothurn
Maschinenfabrik für

Francis-

Turbinen
Peitonfurbin©

Spiralturbine
Hoohdruckturbinefg

für eiektr. Beleuchtungen*

Turbinen-Anlagen
Hegnaner & Co. Aarau. Feitknecht & Co. Twann. Bnrrus Tabakfabrik
Boncourt. Tuchfabrik Langendorf. Gerber, Gerberei Langnau. Elektra
Ried-Brig. Huber & Cie., Marmorsäge Zofingen.
tn folgenden Sägen: Marti Lyss. Bächtold Sehleitheim. Banmann Not-
Si? «i- -u

Offgeoburg). Burkhard Matzendorf. Egger Lotzwil. Frutiger
Stetfisburg. Graf Oberkulm. Pfäffli Obergerlafingen. Räber Gebr. Leng-

j^rgau). Sutter Ittingen. Steiner Ettiswil (Luzern). Strub
Laufelfingen. g2
In folgenden Mühlen: Christen Lyss. Aeby Kirchberg. Fischer Buttis-
holz. Frey Oherendingen. Haab Wädenswil. Lanzrein Oberdiessbach.
Leibundgut Langnau i. E. Sallin Villars St. Pierre. Sommer Oberburg.
Schneider Bätterkinden. Schenk Mett b. Bielen, y. a. m.

©emeinberat baS btefen SBtntec p fdhlagenbe VU
bte ©ant gebracht. @S »irb, »ie fchon fett fahren, ni#
auf bem ©tocte ergantet unb oerîauft, fonbern bie
metnbe läßt baS Vol? tu AEKorb aufarbeiten, p
transportieren unb oergütet ben Vol?ern ihre Arbeit nofl

©rgebnts beS ßtachmaßeS im ©aï. SSerîauft »irb bû®

Vol? im grühjahr burdj ben ©emeinberat. 3n 15 ©eile"

Vaupthoî? unb 6 ©eilen bürrem, liegenbem unb abg*'

henbem Vol?e »erben ?ir!a 500 m® ?ur SRußung
Bracht ergebenb ?irîa 500 ©rämel. ©ie Partien »urbe«

?u greifen oerîauft »ie folgt : 16—20 gr. für ben
biümeter ©rämelhol? unb 25—36 für baS Rapier» n«®

Srennljol?, je nach Sage ber SBalbfteflen. 3« bief«"

$retfen foßten bie Voljer gewiß einen befrtebigenbejj
äßtnterlohn oerbienen. ®te Arbeiter ftnb gegen Unp'
oerfidhert.

IVer$cbiedene$.

©ie »ûatSttfiïeU in ber @dj»eiî nom Januar
September 1929. 9îadh ber äßonatsftatiftif beS eibflf
nôffifchen Arbeitsamtes über bie SBautätigfett ftnb in Ben

SDtonaten Januar bis September 1929 im ©otal ber 1"

erfaßten ©täbte 7158 Sßohnungen baubemißigt »orbefl»

gegenüber 6733 tn ber gleichen ^ßeriobe beS SBorjah^'
gertigerfteßt »urben im ©otal btefer 19 @täbte in
erften 9 Sßonaten beS 3ahreS 1929 5581 SSBohnung^'
gegenüber 5558 im gleichen 3ett*ßmne beS 33orjaht^'

Hunßftipenbieu. ®aS etbgenöffifdhe ©epartement
Qnnern tn Säetn erlügt eine Kunbgebung, roonath 3ßnl«n

©raphiïer, SBilbhauer unb Ardhiteîten, »eiche fjfjj

um ein etbgenöffifdheS Stipenbium bewerben, ftdh

?um 31. ©e?ember 1929 beim ©efretariat beS ermähn^
©epartementS p melben hoben, roeldheS ihnen bte nfih^l
Sorfchriften ?ur Kenntnis bringen »irb. ©erfelbe
la§ gilt auch fö* bie in ber tnbuftrteßen unb ge»#"'
liehen ange»anbten Kunfi tätigen Seute.

SKeue Apparate för bie SanbeSoermeßung. 3"
fortroährenb fteigenbem 3Jlaße bebient fleh bie Sanb«®'

oermeffung ber ^3bo 1 o S^«utnt etr te, fo auch bte fd&®^
?erifdhe SanbeStopographte unb bte eibgenöffifche ®ru"^
budhoermeffung. gür bie Auswertung ber photogto^
metrifdhen Aufnahmen »erben fett einiger Seit nur
automatifche Apparate oon ber Art beS Autograpjr
ber girma SBilb tn V^c^brugg oerwenbet.
üBunbeSrat hält eS für notwenbig, bie ©tubierenben,
ildh für baS SJermeffungSwefen fpe?ialifteren, in bi«r
ßtidhtung gut auSjubilben. ©ieS ijt aber nur mög"?'
wenn bie ©ibgenöffifdfje ©echnifche Vödhfthule über ^
foljheS Qnftrumentarium oerfügt, ©a bie ©infüh^!
aGBilb'fcher Apparate tn oerfdhiebenen aufjereuropfiW.
Säubern beoorfteht, fo bieten fleh in btefer Dichtung
auSgebilbetett SBermeffungSmännern intereffante unb #
bephlte ©teßen. Qn entgegenîommenber Söeife h# L
girma SBilb le^teS Sfahr bte nötigen ^nfirumente r
einen adhtwödhigen ©InführungSlurS jur Verfügung L
fteßt. ©iefe Kurfe Können aber oiel rationeßer unb I"
bie ©eilnehmer nuhbtlngenber geftaltet »erben, wen"
Vochfchule über bie nötigen Apparate feibft oerfügt.
halb beantragt ber SunbeSrat ben etbgenöffifdhen 9W*

einen Autograph für ben oermeffungStechnifche« ^
terricht anjuîaufen, unb er hat hbfö* eioen betrag "
100,000 gr. tu ben SSoranfdhlag eingefteßt.

Sanoorattfd|läge Der inDußtießeu ©etriefie
©taDt 38ïi<h. ®te inbuftriellen Söetriebe ber ©jf
(®aS», ©Baffer« unb ©leKtrijitätSwerf unb ©traßettbah g

bei benen für 1930 an 5tetto«S3auauSgaben/ ^

Millionen granfeu oorgefehen ftnb, weifen bet
^
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Schweizerischer Spenglermeister- und Installateur-
verband. In Zürich tagten 80 Sektionspräsidsnten des
Schweizerischen Spenglermeister- und Jnstallateurver-
bandes, und beschlossen die Herausgabe eines Lehr-
mittels für das berufliche Rechnen mit Verpflich-
tung der Mitglieder, dasselbe für die Lehrlinge anzu-
schaffen. Voraussichtlich vom 13. bis 18. Januar 1930
soll in Zürich ein Fachlehrkurs stattfinden. Im wei-
teren wurde über Einkauf- und Lieferantenfragen ver-
handelt, und den Sektionen empfohlen, zu Gunsten der
Arbeiterschaft mit der Schweizerischen Unfallversicherungs-
anstatt durch den Verband Abredeversicherungsverträge
abzuschließen.

Tstentasel.
-f- Bernhard Stüßi - Vögelt, Wägermeister in

Linthal, starb am 28. Oktober im Alter von 65 Jahren.
1- Josef Huber, Schiossermetster in Ober-ErlinS-

bach (Aargau), starb am 1. November im Alter von
58 Jahren.

Holz -Marktberichte.
Holzbericht aus Schwanden (Glarus). (Korr.) Die

am 26. Oktober stattgefundene gemeinderätliche Haupt-
holzgant erzielte einen Gesamterlös von rund 24,000
Franken. Im Durchschnitt kommt der Festmeter auf zirka
31 Fr. zu stehen. Die Gant war von Holzern und sonsti
gen Interessenten gut besucht. Für den Bau des Sernf-
Niedernbachwerkes mußte bereits im Sommer viel ge-
schlagen werden, das zu guten Preisen an die Bauun-
ternehmer verkauft werden konnte. Vom kantonalen
Forstamt wurde ein weiterer Holzschlag von zirka 800
Kubikmeter im Ginzenwald, Gandberg, Neuenhüttenwald
und Bühlstock bewilligt, damit die gewerbsmäßigen Hol-
zer und ihre Hilfskräfte auch über den Winter Arbeit
und Verdienst haben. Der Bau des neuen Kraftwerkes
verursacht steigende Holzpretse.

Holzbericht ans Diesbach (Glarus). (Korr.) An der
jüngst stattgefundenen Holzversteigerung hat der
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I^ibuuaxvt i. L. Vi1Iâr8 8t. ?ierrv. 8orvmer OderdarLs.
Sàeiâvr Lätterkiaäva. Sedevk Ickvtt d. Livl^a. v. ». w.

Gemeinderat das diesen Winter zu schlagende Holz a"

die Gant gebracht. Es wird, wie schon seit Jahren, nW
aus dem Stocke ergantet und verkauft, sondern die G»'

meinde läßt das Holz in Akkord aufarbeiten, zu Tale

transportieren und vergütet den Holzern ihre Arbeit nach

Ergebnis des Nachmaßes im Tal. Verkauft wird das

Holz im Frühjahr durch den Gemeinderat. In 15 Teile"

Hauptholz und 6 Teilen dürrem, liegendem und abge°

hendem Holze werden zirka 500 zur Nutzung g»'

bracht, ergebend zirka 500 Trämel. Die Partien wurde"

zu Preisen verkauft wie folgt: 16—20 Fr. für den K"'
bikmeter Trämelholz und 25—36 für das Papier-
Brennholz, je nach Lage der Waldstellen. Zu diese"

Preisen sollten die Holzer gewiß einen befriedigende"
Wtnterlohn verdienen. Die Arbeiter sind gegen Unsa"

versichert.

venchieOe»«.
Me Bautätigkeit in der Schweiz vom Januar bis

September 1929. Nach der Monatsstatistik des eidge'

nöffischen Arbeitsamtes über die Bautätigkeit sind in de"

Monaten Januar bis September 1929 im Total der "
erfaßten Städte 7158 Wohnungen baubewilligt worde",
gegenüber 6733 in der gleichen Periode des Vorjahrs
Fertigerstellt wurden im Total dieser 19 Städte in de"

ersten 9 Monaten des Jahres 1929 5581 Wohnunge"
gegenüber 5558 im gleichen Zeitraume des Vorjahre»'

Kunststipêndien. Das eidgenössische Departement des

Innern in Bern erläßt eine Kundgebung, wonach Male"-

Graphiker, Bildhauer und Architekten, welche M
um ein eidgenössisches Stipendium bewerben, sich

zum 31. Dezember 1929 beim Sekretariat des erwähnte"

Departements zu melden haben, welches ihnen die näher"

Vorschriften zur Kenntnis bringen wird. Derselbe
laß gilt auch für die in der industriellen und gewer"'

lichen angewandten Kunst tätigen Leute.

Neue Apparate für die Landesvermessung. 3"
fortwährend steigendem Maße bedient sich die Landes
Vermessung derPhotogrammetrie,so auch die schw^
zerische Landestopographte und die eidgenössische Grund'

buchvermeffung. Für die Auswertung der photogra"^
metrischen Aufnahmen werden seit einiger Zeit nur
automatische Apparats von der Art des Autograph^
der Firma Wild in Heerbrugg verwendet.
Bundesrat hält es für notwendig, die Studierenden, A
sich für das Vermessungswesen spezialisieren, in dteft'

Richtung gut auszubilden. Dies ist aber nur mög»A
wenn die Eidgenössische Technische Hochschule über ^
solches Instrumentarium verfügt. Da die Einführt"»
Wild'scher Apparate in verschiedenen außereuropäisch.
Ländern bevorsteht, so bieten sich in dieser Richtung ^
ausgebildeten Vermessungsmännern interessante und g"

bezahlte Stellen. In entgegenkommender Weise hat °

Firma Wild letztes Jahr die nötigen Instrumente I"
einen achtwöchigen Einführungskurs zur Verfügung ^
stellt. Diese Kurse können aber viel rationeller und A
die Teilnehmer nutzbringender gestaltet werden, wenn »

Hochschule über die nötigen Apparate selbst verfügt.
halb beantragt der Bundesrat den eidgenössischen Mi
einen Autograph für den vermessungstechnischen ^
terricht anzukaufen, und er hat htefür einen Betrag "
100,000 Fr. in den Voranschlag eingestellt.

Bauvoranschläge der industriellen Betriebe A
Stadt Zürich. Die industriellen Betriebe der Sta

(Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerk und Straßenbad ^
bei denen für 1930 an Netto-Bauausgaben/
Millionen Franke» vorgesehen sind, «Äsen bet ^
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